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I˅ʿʸ˃ˋ 

Anmerkung der Redaktion: 
 
Endlich ist es soweit und die 1. RoSi Ausgabe kann erscheinen.  
Es war ein langer Prozess und wir sind gespannt wie die Reso-
nanz ist.  Der Name ist entstanden aus Ro wie Rodenbach, das O 
ist das Kirchenfenster. Si kommt von Siegelbach und das i stellt 
den Kirchturm dar. Wir hoffen Ihnen gefªllt der Name & der Inhalt 
der 1. Ausgabe und w¿nschen viel Freude beim Schmºkern. 
 
Die Redaktion 
 
PS: Wer Beitrªge, Fotos, Lob oder Kritik hat f¿r uns  - immer her 
damit unter:   Gemeindebriefrosi@gmail.com              oder  
   Pfarramt.rodenbach@evkirchepfalz.de 
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ʸ˅ʾʼʻʸʺʿˋ 

Liebe Lesende, 
 
da ist sie nun, die erste Ausgabe ĂRoSiñ. Die erste Ausgabe eines gemein-
samen Gemeindebriefs von Rodenbach und Siegelbach.                                       
Ein Grund zum Feiern!  
 
Diese Ausgabe ist die Herbstausgabe. Wenn ich im Herbst an Feste denke, dann 
fªllt mir da als erstes das Erntedankfest ein. Fragt man j¿ngere Menschen als 
mich, vor allem Kinder, welche Feste denn im Herbst gefeiert werden, dann hºrt 
man ganz oft diese Antwort: Halloween. Gefeiert wird das am 31.10., dem Tag 
vor Allerheiligen. Da kommt auch der Name her: "All Hallows' Eve", der Abend 
vor Allerheiligen. Urspr¿nglich kommt Halloween aus der katholischen Volks-
frºmmigkeit Irlands. Spªter ist es dann mit in die USA eingewandert, wo es sich 
ausbreitete und sehr populªr wurde. Heute ist es dort eines der wichtigsten Fes-
te, das auch von Christen aller Konfession gefeiert wird. In Deutschland wird das 
Fest auch immer beliebter, auch in der Westpfalz klingeln am 31.10. kleine         
Vampire und Gespenster an so mancher T¿r und verlangen ĂS¿Çes oder Sau-
resñ. 
 
Jetzt ist der 31.10. aber freilich in Deutschland gerade bei protestantischen 
Christ*innen aber schon mit einem anderem Fest belegt: Dem Reformationstag, 
dem Gedenken an Martin Luthers Thesenanschlag in Wittenberg. 
 
Wie bei vielen Festen in den dunklen Herbstmonaten geht es auch bei Hallo-
ween im Grund um die Frage: Was ist mit den Seelen der Verstorbenen?       
Bezeichnend daf¿r ist die Sage des Schurken Jack Oldfield, dem es gelang,   
den Teufel auszutricksen. Als Jack starb, konnte er weder in den Himmel noch in 
die Hºlle. Mit einer gl¿henden Kohle aus dem Fegefeuer, die er in eine ausge-
hºhlte R¿be legte, muss Jack nun f¿r immer durch die Nacht wandern. An Hallo-
ween verkleidet man sich als Gespenster oder Monster, um zwischen den gan-
zen ruhelos umherwandernden Geister der Verstorbenen, wie dem armen Jack 
Oldfield, nicht weiter aufzufallen. Es geht also um die berechtigte Frage nach 
dem Heil der Verstorbenen. Als evangelische Christen kºnnen wir getrost und 
getrºstet antworten: Unsere Verstorbenen sind in Gott geborgen.  
 
Weder Ruhelosigkeit noch Fegefeuer ist ihr Los. Halloween muss uns also keine 
Angst bereiten. Martin Luther war es immer wichtig hervorzuheben: Wir als ge-
taufte Christen m¿ssen weder Tod noch Teufel f¿rchten. Denn wir sind schon 
lªngst erlºst. 
 
Wir kºnnen uns also ruhig ¿ber kleine Gespenster und Monster an der Haust¿r 
am¿sieren und uns mit den Kindern freuen, die in den dunklen November ein 
paar S¿Çigkeiten mitnehmen. Und uns ebenso frºhlich an eine der wichtigsten 
Botschaften des Reformationstages erinnern: Wir sind auf Christus getauft, wir 
m¿ssen nicht und niemand f¿rchten. Und das ist doch ein Grund zu feiern, in 
Rodenbach und Siegelbach.  
 

Ihr Pfarrer Tobias Dötzkirchner 
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Eˀ˅˃ʸʻˌ˅ʾ ˑˌ ʻʼ˅ Gˆˋˋʼˊʻˀʼ˅ˊˋʼ˅  

September 
 
Sonntag 1. September Kerwegottesdienst in Rodenbach, 10:00 Uhr 
 
Sonntag 8. September 15. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Uhr Siegelbach 
 
Sonntag 15. September 16. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Siegelbach 
 
Sonntag 22. September 17. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Siegelbach 
 
Sonntag 29. September 18. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Siegelbach 
 
Oktober 
 
Sonntag, 6. Oktober Erntedank 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Uhr Siegelbach mit Jubelkonfirmation ï jeweils mit Abendmahl 
 
Sonntag 13. Oktober 20. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Uhr Siegelbach 
 
Sonntag, 20. Oktober 21. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Uhr Siegelbach 
 
Sonntag, 27. Oktober 22. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Uhr Siegelbach 
 
November 
 
Sonntag, 3. November; 23. So. n. Trinitatis 9:15 Uhr Rodenbach;  
10:15 Uhr Siegelbach 
 
Sonntag, 10. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 9:15 Uhr  
Rodenbach; 10:15 Uhr Siegelbach 
 
Sonntag, 17. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 9:15 Uhr  
Rodenbach; 10:15 Uhr Siegelbach 
 
Mittwoch, 20. November Regiogottesdienst zu BuÇ- und Bettag in Siegelbach; 
18:00 Uhr 
 
Sonntag, 24. November Ewigkeitssonntag 9:15 Uhr Rodenbach; 10:15 Uhr  
Siegelbach in der Friedhofshalle 
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Kˉˀˇˇʼ˅ˊˇˀʼ˃ 
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Tʼˉ˄ˀ˅ʼ ʻʼˉ Gʼ˄ʼˀ˅ʻʼ 

RODENBACH 
 

 
Kirchenchor Rodenbach:  Dienstags 19 Uhr.                                                                              
Neue Sªngerinnen und Sªnger sind willkommen ! 
 
Frauenkreis Rodenbach:   1. Mittwoch im Monat                                                                          
(Fr. Blauth Tel.: 6352 oder Fr. Scherer Tel.: 1340)  
 
Konfirmandenseminare : 
 
Prªparanden (Konfikurs 2026) 
 
Samstag, 07.9.  10-13 Uhr: Startertag im Rodenbacher Gemeindehaus 
Mittwoch, 25.9.  16:30 bis 18:00 Uhr: Siegelbacher Gemeindehaus 
Mittwoch, 9.10.  16:30 bis 18:00 Uhr: Rodenbacher Gemeindehaus 
Mittwoch, 6.11.  16:30 bis 18:00 Uhr: Siegelbacher Gemeindehaus 
Mittwoch, 20.11.  16:30 bis 18:00 Uhr: Siegelbacher Gemeindehaus 
 
Konfirmanden (Konfikurs 2025) 
 
Mittwoch, 4.9.  16:30 bis 18:00 Uhr: Siegelbacher Gemeindehaus 
Mittwoch, 2.10.  16:30 bis 18:00 Uhr: Rodenbacher Gemeindehaus 
Mittwoch, 30.10.  16:30 bis 18:00 Uhr: Rodenbacher Gemeindehaus 
Mittwoch, 13.11.  16:30 bis 18:00 Uhr: Siegelbacher Gemeindehaus 
Mittwoch, 27.11.  16:30 bis 18:00 Uhr: Siegelbacher Gemeindehaus 
 
 

SIEGELBACH      
 

 

Kirchenchor     Leitung  Eva Henrich 
 
 
Gemeindekreis    Hanni Henrich  3. Donnerstag 
    im Monat  14:30 Uhr 
 
 
 
 
Seniorenkreis      Manfred Henrich 
 
 
 
Krabbelgruppe     freitags     10:00 Uhr im Gemeindehaus 
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W   A    

                                                                 Kʸˊˌʸ˃ˀʼ˅  

Rodenbach: 
 
Elisabeth Schwehm, geb. Cherdron, *5.12.1931, gestorben am 21.05.2024,  
bestattet am 4.6.2024 
 
Heribert Rodermund, * 20.08.1936, gestorben am 21.05.2024,                                       
bestattet am 7.6.2024 
 
Lina Kasmanshuber, geb. Nabinger, * 15.12.1921, gestorben am 9.6.2024,           
bestattet am 21.06.2024 
 
Gerlinde Bauer, geb. Stamm, *27.7.1954, gestorben am 18.6.2024,                               
bestattet am 27.06.2024 
 
Friedel Scherer, *22.06.1939, gestorben am 23.06.2024,                                                        
bestattet am 5.7.2024 
 
Janik Graupeter, *29.03.1995, gestorben am 27.6.2024,                                                  
bestattet am 8.7.2024 
 
Siegelbach: 
 
Jutta Wasem, geb. Ohnesorg, *18.12.1968, gestorben am 28.5.2024,                       
bestattet am 12.6.2024 
 
Nikolaus Dressing, *30.5.1930, gestorben am 11.6.2024,                                                  

bestattet am 3.7.2024 

T aufen 

Rodenbach 
 
Leni KrauÇ, getauft 09.06.2024 
 
Tom Liebl, getauft am 30.06.2024 
 
Finja Zinn, getauft am 06.07.2024 
 
Leni Stahlschmidt, getauft am 
14.07.2024 
 
Tim Blauth, getauft am 21.07.2024 

Siegelbach 
 
Kenai Dandler, getauft am 12.05.2024 
 
Milian Dandler, getauft am 12.05.2024 
 
Dean Haschke, getauft am 26.05.2024 
 
Milian Hasche, getauft am 26.05.2024 
 
Tom de Ricco, getauft am 09.06.2024 
 
Emma Grace Smith, getauft am 
20.7.2024 
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Kinderkirchen-Schaf Pedro lud zu Kinderbibeltagen ein! Gemeinsam 
mit Gemeindediakonin Anette Sahorai, Shirin di Leva und Lisa H¿ther 
gab es mit Unterst¿tzung zweier jugendlicher Teamerinnen im Siegelba-
cher Gemeindesaal ein buntes Programm zum Thema ĂTierische Bibel-
geschichtenñ.  
Nachdem jedes Kind sich ein eigenes T-Shirt bedruckt hatte, lernten die 
Kinder 4 Bibelgeschichten kennen, in denen Lºwen, Ameisen, Schafe 
und ein Esel die Hauptrolle spielen. Dazu wurde gespielt, die Kirche wur-
de zum Ameisenbau umgestaltet, es wurden Lºwen gejagt und Eselsren-
nen geritten. Es wurde gebastelt, bis die Klebstifte leer und die Scheren 
stumpf waren. Gemeinsames Singen und Musizieren kamen nat¿rlich 
auch nicht zu kurz. Zur Stªrkung gab es jeden Tag ein leckeres Mittages-
sen, liebevoll gekocht von Presbyterin Bruni Schrºder. Am Ende stand 
dann nur noch die traurige Frage im Raum: Wann sind die nªchsten Kin-
derbibeltage?                                                                    C. Dºtzkirchner 

R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Sˀʼʾʼ˃ʹʸʺʿ ñ Kˀ˅ʻʼˉʹˀʹʼ˃ˋʸʾʼ 22.ñ23.7.24 
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        R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Sˀʼʾʼ˃ʹʸʺʿ 
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Rˆʻʼ˅ʹʸʺʿ 
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂                                                      
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ 
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Sˀʼʾʼ˃ʹʸʺʿ                                                 

Am 01.03.2024 fand der Weltgebetstag der Frauen, unter dem Motto  
PAL STINA statt. Hanni Henrich hat dieses, wie jedes Jahr, sehr gut 
organisiert. Danach hat uns Bruni Schrºder noch mit gutem Essen,     
getreu dem Motto, zu einem Imbiss eingeladen.                                 H.S. 

Benefiz Konzert von Carina W¿rth am 20.04.2024 zur Sanierung der 
Zifferblªtter unserer Turmuhr. 

 
Carina hatte keine M¿he gescheut und Musiker und Sªnger f¿r den gu-
ten Zweck begeistern kºnnen. Die Moderation ¿bernahm diesmal Marti-
na Blandfort. Erºffnet wurde das Konzert von Carina an der Orgel, mit 
Trio aus der Sonate1,opus44. Danach erfreuten wir uns am Gesang von 
Elisabeth Mºrsdorf, begleitet von Carina am Piano. Weiter ging es mit 
dem Chor der Weltgebetstags Singers, mit 2 Liedern aus Palªstina, be-
gleitet von Rainer Soffel am Saxophon und Andreas Schrºder, Cajon, 
alles unter der Leitung von Carina. Im zweiten Teil kam dann noch Lobe 
den Herrn, im vier stimmigen Canon dazu. Melanie Rheinheimer ( Sop-
ran ) und Ralf Schºn ( Tenor ) verzauberten das Publikum mit ihren 
wundervollen Stimmen. Im weitern Verlauf hºrten wir dann noch das 
Trompeten Quartett mit Maya und Stefan Klemens, Tim Kalmayer und 
Helmut Cappel mit ver-
schieden bekannten 
Liedern, wie Kalinka, 
Auf ihr Brieder in die 
Palz, wobei das ganze 
Publikum klatschte 
und mitsang. 
Beim stimmungsvollen 
Abschiedslied ,, Thank 
you for the musicñ  
standen dann alle Mit-
wirkenden gemeinsam 
auf der B¿hne.                        
H.S. 
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Sˀʼʾʼ˃ʹʸʺʿ 

Turmuhr 
 
Am 29 April war es dann soweit . Die Zifferblªtter der Turmuhr wurden 
mit groÇer und eindrucksvoller Arbeit abmontiert.                         H.S. 



 

 15 

R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂  Pʽˀ˅ʾˊʾˆˋˋʼˊʻˀʼ˅ˊˋ ̉˂ˌ˄ʼ˅ʼ 

Gottesdienst: ĂGlaube, Begeisterung und Mutñ 

An Pfingstmontag, den 20. Mai haben wir bei wunderschºnem Wetter am Land-
schaftsweiher in Katzweiler einen Ă¥kumenischen Gottesdienstñ gefeiert. 
Ein wahrhaft ºkumenischer Gottesdienst gestaltet von der Mennonitengemein-
de K¿hbºrncheshof, der kath. Kirchengemeinde Maria Himmelfahrt, der prot. 
Kirchengemeinde Katzweiler mit Kooperationszone, Kirchenchºre, Posaunen-
chor EGV, Initiativkreis ¥kumene und Pater Ignacimuthu. Die Kollekte dieses 
Gottesdienstes ging an das Mªdchenheim: ĂHalleluja Children Home in 
Madurai / Indienñ. 
 
Pater Ignacimuthu ist Gr¿nder des ĂHalleluja Children Home in Madurai /
Indienñ, das vom Ă¥kumenischen Arbeitskreis Otterbachñ von Beginn an unter-
st¿tzt wird. 
Hier leben junge Mªdchen, die keine Eltern mehr haben, oder aus sehr armen 
Familien kommen, die sich eine Schulbildung und eine ausgewogene Ernªh-
rung nicht leisten kºnnen. Im Kinderheim leben heute 70 Mªdchen im Alter von 
3-18 Jahren. Viele zum ersten Mal in ihrem Leben in Sicherheit und dreimal am 
Tag reichhaltiges Essen und sauberes Trinkwasser! 
Es ist so wichtig, dass sie hier diese Chance bekommen sich nicht um ihre Klei-
dung und Nahrung sorgen zu m¿ssen, sondern sich um ihre Schulbildung k¿m-
mern kºnnen. Einen Abschluss erreichen, um dann das College besuchen zu 
kºnnen und ein freies selbstbestimmtes Leben zu f¿hren!                             UK 
 
Wenn Sie mehr ¿ber das Mªdchenheim erfahren, oder es unterst¿tzen 
mºchten:  www.halleluja-children-home.de  
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R̎ʺ˂ʹ˃ˀʺ˂ Lʼˊˌ˅ʾ Nʸ˅ʻˀ˅ʼ Nʼˌ ʸ˄ 14.06.24 

Liebe Jubilarinnen und Jubilare, liebe Festgemeinde. 
 
Die Konfirmation liegt bei ihnen allen ein paar Jªhrchen zur¿ck. Bei den J¿ngs-
ten unter ihnen erst 25, bei dem Erfahrensten schon 60 Jahre. Aber egal ob Sie 
heute Silberne, Goldene, oder Diamantene Konfirmation feiern, eines haben Sie 
alle gemeinsam: 14 sind Sie schon lange nicht mehr. 
Heute feiern Sie nochmal zusammen mit den Menschen hier in der Kirche, mit 
denen sie vor vielen Jahren gemeinsam die Konfirmation gefeiert haben. Seit-
dem haben sie einiges an Lebensweg hinter sich gebracht.  

An einem st¿rmischen Sommerabend hat uns Nadine Neu besucht und unter       
unserem ĂKirchñ - baum, der seine Zweige sch¿tzend ¿ber uns ausgebreitete, 
durften wir ganz gespannt lauschen, was sie uns aus ihrem Buch ĂHand in 
Hand zur¿ck ins Lebenñ vortrug.                                                                  UM 
Anmerkung der Redaktion: Das Buch ist sehr empfehlenswert! Konnte es nicht 
mehr aus der Hand legen und habe es in einem Rutsch gelesen. 


